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Sonnenfinsternis am 12. August: Warum eine Sonnenbrille die Augen nicht schitzt

Berlin, 30. Juli 2026, (KGS). Am Mittwoch, 12. August 2026, schiebt sich der Mond am friihen Abend vor die
Sonne. In Deutschland ist das Ereignis als partielle Finsternis zu sehen, bei der rund 85 bis 90 Prozent
des Sonnendurchmessers verdeckt werden. Je nach Standort beginnt sie zwischen etwa 19.10 und 19.20
Uhr und erreicht kurz nach 20 Uhr ihren H6hepunkt. Vollstandig bedeckt ist die Sonne dabei zu keinem
Zeitpunkt. Deshalb darf sie wiahrend der gesamten Beobachtung nur mit einer geeigneten
Sonnenfinsternisbrille betrachtet werden. Eine normale Sonnenbrille schiitzt nicht, warnt das Kuratorium
Gutes Sehen (KGS).

Das Risiko fiir die Augen wird bei einer Sonnenfinsternis leicht unterschatzt, weil der schwéchere Lichteindruck
tauscht: ,Je schmaler die sichtbare Sonnensichel wird, desto harmloser erscheint sie. Doch auch der
verbleibende Teil der Sonne ist so intensiv, dass eine normale Sonnenbrille nicht genligt. Wer das Ereignis sicher
erleben mochte, sollte den Augenschutz vorher priifen und nicht erst am Abend der Finsternis improvisieren®,
erklart Privatdozent Dr. Wolfgang Wesemann, wissenschaftlicher Berater des Kuratoriums Gutes Sehen.

Der direkte Blick kann die Netzhaut schadigen

Dass ein Grofteil der Sonne vom Mond bedeckt ist und sie am Abend weniger grell erscheint, macht den
direkten Blick nicht ungeféahrlich. Die Augenlinse biindelt das einfallende Licht wie ein Brennglas auf der
Netzhaut. Die intensive Sonnenstrahlung kann dort die lichtempfindlichen Zellen verbrennen.

Das Tlckische: Netzhautschaden |6sen keinen akuten Schmerz aus. Betroffene bemerken die Verletzung
deshalb unter Umstanden nicht sofort. Eingetretene Schaden konnen dauerhaft bestehen bleiben und das
Sehvermdgen beeintréchtigen.

Das Bundesamt fiir Strahlenschutz warnt deshalb: ,Vermeiden Sie unbedingt den direkten Blick in die Sonne mit
ungeschitzten Augen. Die Netzhaut kann in kirzester Zeit stark geschadigt werden.”

Normale Sonnenbrillen sind ungeeignet

Auch eine sehr dunkle Sonnenbrille bietet keinen ausreichenden Schutz. Ihre Ténung reduziert die Blendung, sie
ist jedoch nicht fiir den direkten Blick in die Sonne ausgelegt. Fiir die Beobachtung sind ausschliellich spezielle
Sonnenfinsternisbrillen vorgesehen. Einfache Modelle sind in Augenoptikbetrieben, bei Astronomie- und
Optikfachhandlern sowie bei spezialisierten Onlinehéndlern erhaltlich und kosten derzeit etwa drei bis fiinf Euro
pro Stlick. Geeignete Sonnenfinsternisbrillen sollten:

o der aktuell gtiltigen Norm DIN EN 1SO 12312-2:2015 entsprechen,

¢ eindeutige Herstellerangaben sowie Gebrauchs- und Warnhinweise tragen,
¢ vollstandig intakt sein und keine Kratzer, Locher oder Risse aufweisen,

e gut sitzen und seitlich mdglichst wenig Licht durchlassen.

Wer direkt in die Sonne schauen mdéchte, sollte die Spezialbrille vorher aufsetzen und erst nach dem Abwenden
wieder abnehmen. Kinder sollten die Sonnenfinsternis nur unter Aufsicht beobachten. Dabei ist wichtig, dass die
Schutzbrille richtig sitzt und Kinder nicht dartiber, darunter oder seitlich an ihr vorbeischauen.

Fernglas und Teleskop verstarken die Gefahr

Besonders gefahrlich ist der ungeschitzte Blick durch Fernglaser, Kameras oder Teleskope. Diese Gerate
biindeln die Sonnenstrahlen zusatzlich. Eine Sonnenfinsternisbrille vor den Augen reicht dabei nicht aus.



Erforderlich ist ein geeigneter Sonnenfilter, der fachgerecht vor dem Objektiv angebracht wird. Von selbst
gebastelten Schutzvorrichtungen aus CDs, geschwarztem Glas, Filmstreifen oder ahnlichen Materialien ist
dringend abzuraten.

Sicher beobachten ohne direkten Blick

Wer keine geeignete Schutzbrille besitzt, kann die Sonnenfinsternis indirekt beobachten, beispielsweise mithilfe
einer Lochkamera. Dabei wird nicht durch die Offnung in Richtung Sonne geschaut. Stattdessen fallt das
Sonnenlicht durch ein kleines Loch und projiziert das Abbild der Sonnensichel auf eine helle Flache.

Wer bei der Auswahl, Kennzeichnung, Passform oder dem Zustand einer Sonnenfinsternisbrille unsicher ist,
sollte sie nicht verwenden und sich rechtzeitig in einem augenoptischen Fachbetrieb beraten lassen.

Weiterfilhrende Informationen: www.sehen.de/sehen/sonnenschutz/sonnenfinsternis/

Quellen:

— Haus der Astronomie und Max-Planck-Institut fir Astronomie: ,Fast totale Sonnenfinsternis Giber
Deutschland”, veroffentlicht am 2. Juli 2026, veroffentlicht Gber den Informationsdienst Wissenschaft:
https://idw-online.de/de/news873812

— Bundesamt fiir Strahlenschutz: ,Partielle Sonnenfinsternis am 12.08.2026: Tipps flir Sonnengucker"
www.bfs.de/DE/themen/opt/uv/schutz/sonnenfinsternis/sonnenfinsternis.html

Kuratorium Gutes Sehen e. V. - Wissen rund um Gutes Sehen und Aussehen

Das Kuratorium Gutes Sehen e. V. ist eine Uberregionale Initiative, die seit 1949 Uiber gutes Sehen und Aussehen mit Brille und
Kontaktlinsen informiert. Gemeinsam mit unabhangigen wissenschaftlichen Beratern vermittelt das KGS versténdliches und
verlassliches Wissen, unter anderem zu Sehproblemen und Augengesundheit, Kinderaugen, digitalem Sehen, Sonnenschutz,
Sehtests, Brillen und Kontaktlinsen, Brillenstyling sowie zum Sehen im Beruf, beim Sport und im StraRenverkehr.
www.sehen.de | www.seh-check.de | www.brillenstyling.de | www.kontaktlinseninfo.de

Ihre Ansprechpartnerin fiir weitere Informationen und Bildmaterial
Kuratorium Gutes Sehen e. V.

Kerstin Kruschinski, Leiterin PR und Kommunikation

Postanschrift: Robert-Koch-Platz 4 | 10115 Berlin

Besucheradresse: Hannoversche Strale 19 | 10115 Berlin

Telefon: 030 41 40 21-22 | presse@sehen.de | www.sehen.de/Presse



https://www.sehen.de/sehen/sonnenschutz/sonnenfinsternis/
https://idw-online.de/de/news873812
https://www.bfs.de/DE/themen/opt/uv/schutz/sonnenfinsternis/sonnenfinsternis.html
file://///Fuoserver012/DatenFeinoptik/Ordnerstruktur%202009/KGS/Medienarbeit/!PI_Publikum/2026/202607xx_Sonnenfinsternis/www.sehen.de
file://///Fuoserver012/DatenFeinoptik/Ordnerstruktur%202009/KGS/Medienarbeit/!PI_Publikum/2026/202607xx_Sonnenfinsternis/www.seh-check.de
file://///Fuoserver012/DatenFeinoptik/Ordnerstruktur%202009/KGS/Medienarbeit/!PI_Publikum/2026/202607xx_Sonnenfinsternis/www.brillenstyling.de
file://///Fuoserver012/DatenFeinoptik/Ordnerstruktur%202009/KGS/Medienarbeit/!PI_Publikum/2026/202607xx_Sonnenfinsternis/www.kontaktlinseninfo.de
http://www.sehen.de/Presse

	Presseinformation
	Sonnenfinsternis am 12. August: Warum eine Sonnenbrille die Augen nicht schützt
	Normale Sonnenbrillen sind ungeeignet
	Weiterführende Informationen: www.sehen.de/sehen/sonnenschutz/sonnenfinsternis/
	Quellen:


